
 
 
LHF Burgstaller hat noch immer nicht auf unsere Petition zum Erhalt  
der schulischen Integration in Salzburg geantwortet. Wir haben uns  
daher gestern entschlossen, zum schärfsten politischen Instrument zu  
greifen, das "einfachen BürgerInnen" des Landes zur Verfügung steht: 
 
Wir brachten eine offizielle Petition im Salzburger Landtag ein! 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
 
Gestern um 13:15 übergaben Vertreter unserer Initiative das Schriftstück  
an Landtagspräsident Simon Illmer. Der Landespressedienst berichtete  
mehr oder weniger "live" von der Übergabe: 

<http://www.salzburg.gv.at/lkorr‐meldung?nachrid=47160 
 
Die für eine solche Eingabe nötige Unterschrift eines  
Landtagsabgeordneten erhielten wir von Cyriak Schwaighofer (GRÜNE),  
der bei dieser Gelegenheit an den einstimmigen 4‐Parteien‐Beschluss  
vom Mai 2011 erinnerte, nachdem es keine Verschlechterungen im 
Integrationsunterricht geben dürfe. 
 
Hauptforderung unserer Petition ist, dass das Land Salzburg eigene  
finanzielle Mittel für den Integrationsunterricht bereit stellen muss,  
so lange nicht vom Bund mehr Geld kommt bzw. gefordert wird. 
 
Diese Petition MUSS nun vom Petitionsausschuss des Landes behandelt  
werden, voraussichtlich am 22.6. Sitzungen des Landtages sind  
öffentlich, man kann also zuhören ‐ und auch im Internet gibt es eine  
Möglichkeit, die Sitzung per Live‐Video‐Stream mit zu verfolgen (Info  
folgt zeitgerecht). 
 
Wir hoffen, dass eine VerterIn unserer Initiative als "Experte"  
eingeladen wird, womit wir sogar Rederecht vor dem Landtag bekommen würden. 
 
Jedenfalls sind die Landtagsparteien durch diesen Schritt gezwungen,  
zu unserem Anliegen Stellung zu beziehen. Ein "Totschweigen und Aussitzen" 
ist dann auch LHF Burgstaller nicht mehr möglich ‐ Sie muss Farbe  
bekennen! 
 
 
Unterstützung für Bürgerproteste Dienstag und Mittwoch gesucht! 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
 
Da wir die Bürgerproteste vor dem Chiemseehof aufgrund der guten  
Resonanz auch nächste Woche (Dienstag, Mittwoch) fortsetzen möchten,  
suchen wir noch DRINGEND Helfer dafür. Es haben sich erst ganz wenige  
gemeldet. 
 
Sollten nicht bis morgen spätestens 15:00 genügend Hilfsangebote  
eintreffen, müssen wir diese Veranstaltungen leider absagen! Also  
bitte melden: 

aktionen@pro‐integration‐salzburg.at 
 
 
Schon mehr als 3.000 Unterschriften! Bitte Listen retournieren! 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 

http://www.salzburg.gv.at/lkorr-meldung?nachrid=47160


 
Durch die ersten retournierten Listen aus einzelnen Schulen und den  
Infostand heute auf der Schranne mit über 320 Unterschriften  
überschritten wir heute die 3.000er‐Marke! Weitere erwarten wir vom  
Infostand am Samstag im Europark! 
 
Wir bitten nun DRINGEND darum, uns die Listen an die unten  
aufgedruckte Adresse zu retournieren, damit wir sie zeitgerecht vor  
dem 16. Juni zur Übergabe an LHF Burgstaller erhalten! Wenn wir sie zu  
spät bekommen, nützen sie uns nicht mehr viel. 
 
 

DEMO am 16.6., Treffpunkt 16:00 am Platzl 
 
 
Bitte nehmen Sie zahlreich teil an unserem Protestmarsch am  
Donnerstag, 16. Juni vom Platzl über die Staatsbrücke und den  
Rudolfskai zum Chiemseehof, wo wir unsere gesammelten Unterschriften  
an LHF Burgstaller übergeben werden! 
 
 
Für die Elterninitiative Pro‐Integration‐Salzburg Hans‐Christian  
Dobler, Carmen Collini, Alois Autischer E.‐Norman, Margit Knaus,  
Claudia Hörschinger 
 


